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Getreideernte 1972 
— Endgültige Ergebnisse der besonderen Ernteermittlung — 

Dank des überwiegend ruhigen Septemberwetters konnte die zeitlich etwas verzögerte Getreide -
ernte zügig abgeschlossen werden. Die endgültigen Probe- und Volldruschergebnisse der beson-
deren Ernteermittlung bestätigten die vorläufigen Ergebnisse von Ende August weitgehend. Danach 
beläuft sich die Getreideernte (ohne Körnermais) in Baden-Württemberg auf 21,3 Mill. dz das sind 

rund 1, 8 Mill. dz mehr als im Mittel der Jahre 1966/71, aber etwa 1, 6 Mill. dz weniger als im 
Vorjahr. Die letztjährige Rekordernte konnte demnach trotz etwas größerer Anbauflächen nicht 
erreicht werden, zumal durch Unwetter und Hagelschäden in zahlreichen Landesteilen die Flä-
chenleistungen deutlich beeinträchtigt wurden. Die Qualität des eingebrachten Brotgetreides ist 
regional unterschiedlich; im Eiweißgehalt wird die Qualität des Vorjahres weit übertroffen und 
auch die Hackeigenschaften sind günstig, doch weisen Partien aus Lagergetreide mit nennenswer-
tem Schmachtskornanteil einen etwas höheren Aschegehalt und damit weniger günstige Mehlaus-
beuteeigenschaften auf; bei Braugerste hätte man sich teilweise ein etwas volleres Korn gewünscht. 

Im einzelnen stehen rund 10, 4 Mill. dz Brotgetreide (darunter knapp 9, 7 Mill, dz Weizen) und 10, 9 
Mill. dz Futter- und Industriegetreide (darunter fast 5, 2 Mill. dz Sommergerste) zur Verfügung. 
Bei den Brotgetreidearten sind das 16% weniger als im Vorjahr; allein das Weizenaufkommen ist 
um fast -2 Mill. dz kleiner als 1971. Demgegenüber wurde bei den Industrie- und Futtergetreide-
arten die Vorjahresernte sogar noch übertroffen (+ 3, 7%). Im Vergleich zum sechsjährigen Mittel 
fiel die Futter- und Industriegetreideernte sogar um 19% höher aus während der Brotgetreidean-
fall dem langjährigen Durchschnitt entspricht. Um den gesamten Körneranfall an Futtergetreide 
richtig zu beurteilen muß man auch noch den Körnermais berücksichtigen, für den bis jetzt erst 
die Ergebnisse einer vorläufigen Schätzung vorliegen. Danach ist bei mittleren Erträgen aber ge-
ringfügig eingeschränkter Anbaufläche mit einer Maisernte von knapp 1,6 Mill.dz zu rechnen. Un-
ter Einschluß von Körnermais beläuft sich daher das Gesamtaufkommen an Futter- und Industrie-
getreide auf 12, 3 Mill. dz das sind rund 300 000 dz mehr als im Vorjahr und 2, 1 Mill. dz mehr als 
im Mittel der Jahre 1966/71. 

'1 Unter dieser Kennummer werden Ergebnisse dieser Statistik von allen Statistischen Landesämtern veröffentlicht 

Nachdruck,  auch im Auszug, nur mit Quellenangabe gestattet. 

HERAUSGEBER: STATISTISCHES LANDESAMT BADEN-WÜRTTEMBERG 
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Weizen 247 35^_ 38,6 9 5-11 853 _3 601 45.0 11 600 707 -53 ^-ll 3d,_ !1 666 365 1,3 - 16,9 

Winterwe ixen und Spelz 

Winterweizen 

Dinkel (Spolz) 

Sommervelxen 

Roggen 

Winterroggen 

So_er ......  

__3 101 38,8 H 664 837 __O 096 45,9 10 330 189 22G 319 38,6 8 7 G 182 0,7 - 15.5 

-2-2 119 3H,H H 630 GSd -.1 115 IG,O 10 29H OHI --v 382 38,13 H 695 171H - 0,7 - 13.6 

1 123 29,0 34 183 961 00, - 3^_ 405 967 31,7 30 Gll - 10,6 - 5,1 

21 950 36,7 d80 018 2d 5_3 41,5 1 270 218 16 861 - 3,0 910 183 - (i,9 - 213.0 

_2 13^_ ^_9,2 645 516 12 111 53,- 617 794 12 29. 3.3,9 620 310 - 3,9 - 4,^_ 

20 773 2!1,1 609 70-1 17 03.1 33,5 60. 855 16 916 31,1 15 7 GHi - 5.3 - 1,3 

1 359 16,1 35 81.1 1 380 51,8 13 939 1 365 31,3 12 656 19,1 1,9 

Winteroenggetreida  5 476 r_,_ 1:6 039 4 513 - 5,9 190 696 1 520 33,9 116 680  - 16,9 - 26,0 

294 960 37,9 10 366 130 277 528 41,8 1^_116 197 -73 822 - 7,8 10 163 025 0,6 - 16,2 

50 GIG 31,1 1 58 070 19 378 35,9 1 772 670 4d 606 36,1 1 7.56 529 - 10,6 - 0,9 

155 H75 32,3 5 037 863 i57 519 36,13 5 7,- 553 163 283 ,- 3,9 5 835 262 16.2 - 1,4 

11 068. 35,6 393 813 iß 066 38,7 621 H85 IH 178 38,7 701 031 - 78,8 13.1 

1.11 805 32,1 1 G11 050 111 463 36,1 5 150 G68 Ida 109 :5,5 5 151 228 - 10,9 - 0,0 

1362 31,0 -0_2 792 ei `3 35,1 ^_981 751 0,3 093 38,8 3299 907 3!l,8 - 10,7 

287 757 51.8 9 las Y'5 291 660 36,1 10 5^_6 977 ^_96 98^_ 30.7 10 911 738 19,3 ,7 

562 71-. 31,7 19 515 153 5G9 Ie8 40,4 22 973 191 572 801 r .- 21311 &Ir. - 9,1 - 7,1 

Brotgetreido 

Socvereengl;etreido 

Gerate 

Wintergerote 

Sov_ergern t  

Hafer 

Futter- und Induetrle 
zetreide 

Getreide inage.nmt 

(ohne Körnermaie) 


